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Grusswort der OK Präsidentin 

 

Sehr geehrte Gäste, liebe Zugpersonal-Fussballer/innen und Freun-

de 

 

Wir freuen uns euch im Rahmen der 43. Zugpersonal Fussball 

Schweizermeisterschaft in Luzern auf der Allmend begrüssen zu 

dürfen.  

 

 

Neun Mannschaften kämpfen an diesem Tag um den Schweizer-

meistertitel. Für die Organisatoren ist es eine Freude und eine Her-

ausforderung dieses Turnier zu organisieren.  

 

Wir möchten uns besonders bei den Inserenten bedanken, die uns 

unterstützen. Ganz herzlich danken wir auch den Pokal- und 

Matchballspendern. Im Weiteren bedanken wir uns bei den zahlrei-

chen Helfern vor und während dem Turnier.  

Gerne bedienen wir euch in unserer Festwirtschaft am Spielfeld-

rand. 

 

Wir freuen uns auf attraktive, faire und unfallfreie Spiele, und wir 

wünschen allen einen schönen, erinnerungswürdigen Tag auf der 

Luzerner Allmend. 

 

Für das OK der Sportgruppe Zugpersonal Luzern 

 

Martina Tschanz, Präsidentin SGZP Luzern 

 

Pius Fischer, Jurypräsident SGZP Luzern 





 
Das Wort des Zentralpräsidenten 

 

Liebe Gäste und Sportfreunde 

Liebe Fussballkolleginnen und Fussballkollegen 

 

Ich begrüsse euch alle zum 43. Schweizerischen Zugpersonal-

Fussballturnier in  Luzern. 

Im Namen der Präsidenten der STPFA danke ich dem OK der 

Sportgruppe Zugpersonal Luzern  für die Durchführung dieser 

Meisterschaft ganz herzlich. 

Ich wünsche euch allen viel Glück, Erfolg, viel Freude und einen 

tollen Fussballtag. 

Unsere Wünsche an alle Spieler, Teamchefs und die Cheftrainer 

sind: 

 

- Vorbildliches Fairplay 

- Alkoholverzicht solange ich Spiele habe 

- Teilnahme an Warm-UP 

- Obligatorisches Schienbeinschoner tragen 

- Spielen nur mit Nocken- oder Noppenschuhen 

- Sonnenschutz nicht vergessen 

- Warmlaufen und Einspielen vor den Spielen 

 

Ich erwarte von allen Teilnehmern ein vorbildliches  Fairplay. 

 

Meine Wünsche an unsere sehr guten Schiedsrichter sind: 

 

-- Spieler schützen 

-- unsportliches und unfaires mit Gelb und Rot bestrafen 

 

Wir wollen ein Fussballfest – Tun wir alles dafür, um einen unfall-

freien Fussballtag in Luzern erleben zu dürfen! 

 

Vor zehn Jahren, im Jahr 2006, ist Antonio Renzi beim Fuss-

ballspielen zusammengebrochen und einige Tage später ver-

storben. 

Antonio wir denken an Dich und vergessen Dich nicht. 

 

Ich bin überzeugt , wir alle erleben in Luzern einen un-

vergesslichen Fussballtag mit vielen schönen  Kontakten. 

 

Markus Fischer 

Zentralpräsident STPFA (Swiss Train Personal Football Association) 



 

Ab Luzern mit der S4, S5 oder dem IR nach Engelberg bis zur 

ersten Haltestelle "Kriens Mattenhof", oder mit VBL - Bus 20 

ab Bahnhof   Luzern bis "Waldegg" fahren.  

Fussballfelder Allmend Süd in 5 Minuten zu Fuss erreichbar. 
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Situationsplan / Lieu de compétition 

  Fahrpläne 
Bahn: S4, S5 jeweils                        
 '27 / '42 / '57 / '12  
  
VBL Bus: Nr. 20, ab Bahnhofplatz,  
  (Abfahrt auf der rechten Sei-
te   vom Torbogen), bis Station 
  Waldegg: 
 
   '00 / '15 / '30 / '45 
 
  Billett 1 Zone lösen,  
  GA FVP ist gültig 
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Bushaltestelle 
Waldegg (Bus 20) 



ZP Turnier 2016 

 

 Austragungsort:    Sportanlage Allmend Süd in Luzern 

 

 Turnierdauer:          10.00 Uhr bis 16.45Uhr 

 

Turnier findet auf 2 Kunstrasenplätzen statt 

 

Garderobengebäude mit genügend Garderoben  

(Männer und Frauen) vorhanden 

 

Nehmt bitte Sonnenschutz und Sonnencreme mit.  

Es hat wenig Schattenplätze. 

 

Festwirtschaft mit einem Festzelt ist vorhanden. 

(Sonnen- oder Regenschutz) 

 

 

Das Mittagessen für die Spieler wird durch VM 

gesponsert. Herzlichen Dank! 
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Gruppeneinteilung 

       Gruppe A Gruppe B 

 

 ZP Frauen Brig/Simplon 

 Innerschweiz Bern 

 RhB Säntis 

 Zürich Basel 

 Genève 



Auszug Turnierreglement 

Es wird nach den Regeln des Schweizerischen Fussballverbandes 

SFV gespielt. 

Zusätzlich kommt das Turnierreglement des Schweizerischen Zug-

personalturniers zur Anwendung. 

Im Ausnahmefall entscheidet die Turnierleitung. 

 

Es sind nur Noppen- oder Nockenschuhe zugelassen. 

 

Das Tragen der Schienbeinschoner ist obligatorisch. 

 

Die Spieler sind bei der SUVA versichert. 

 

Während dem Turnier werden die gelben Karten mitgenommen.  

Nach einer gelben Karte muss der verwarnte Spieler das Spielfeld 

nicht verlassen.  

 

Falls der gleiche Spieler im selben Spiel eine 2. Gelbe Karte erhält, 

wird ihm die Ampelkarte (gelb/rot) gezeigt.  

 

Er ist im laufenden Spiel ausgeschlossen und darf nicht ersetzt 

werden. Im nächsten Spiel ist er gesperrt.  

 

Falls der Spieler in einem weiteren Spiel eine gelbe Karte erhält, 

muss er das nächste Spiel aussetzen. Anschliessend werden die 

gelben Karten wieder gelöscht.  

 

Ein ausgeschlossener Spieler: Rote Karte (Infolge Tätlichkeit etc.) 

darf im laufenden Spiel nicht ersetzt werden und bleibt für das 

ganze Turnier gesperrt.  

 

Pro Spiel sind 11 Spieler und 5 Ersatzspieler zugelassen.  

Keine Einschränkung der Spieler bei den Ein- und Auswechslun-

gen. 

Jedoch muss die Ein- und Auswechslung bei Spielunterbruch und 

Anmeldung beim Schiedsrichter in der technischen Zone der eige-

nen Platzhälfte erfolgen. 



 

Der Organisator lehnt jede Haftung betreffend Unfall, Diebstahl 

usw. ab! 

 

Rangverkündigung und Preisverteilung: sofort nach dem  

Finalspiel. 

 

 

 

Ab 18.00 Uhr Nachtessen im Festzelt beim Fussballplatz. 



Fairplay 

Die 3 fairsten Mannschaften des Turniers erhalten: 

 

1. Rang Gutschein 30.– pro Spieler/in 

2. Rang Gutschein 20.– pro Spieler/in 

3. Rang Gutschein 10.– pro Spieler/in 

 

 gesponsert von Freizeitsicherheit SBB 

 

Die Rangliste um den Titel Fairplay wird nach folgenden  

Kriterien ermittelt: 

 

Foul/Hands              1 Strafpunkt 

Gelbe Karte           10 Strafpunkte 

Rote Karte           20 Strafpunkte 

Fehlen der Schienbeinschoner pro Vergehen     1 Strafpunkt 

Alkoholkonsum während der Turnierdauer  

pro Team                                                                10 Strafpunkte 

 

Die Spiele werden durch Fairnesspunkterichter bewertet. 

  

Fairnesspunkterichter  

 

Markus Nobs 

Stefan Berger 

Walter Buholzer 

Ernst Bossert 

Schiedsrichter 

 

Jacky Grob 

Wasfy Salih 

Roger Koweindl 

Hans-Peter Zbinden 

Fotograf: 

 

 Bernhard Reichmuth 

Jury 

 

Pius Fischer 

Martin Kindler 

 







 

Die bisherigen Meister 

1974 Olten 

1975 Olten 

1976 Luzern 

1977 Olten 

1978 Zürich 

1979 Zürich 

1980 Zürich 

1981 Olten 

1982 Zürich 

1983 Biel/Bienne 

1984 Olten 

1985 Bellinzona 

1986 Bellinzona 

1987 Olten 

1988 Zürich 

1989 Rapperswil 

1990 Goldau 

1991 Olten 

1992 Olten 

1993 Olten 

1994 Genève 

1995 Ostschweiz 

1996 Bern 

1997 Brig 

1998 Brig 

1999 Ostschweiz 

2000 Rapperswil 

2001 Rapperswil 

2002 Brig 

2003 Inner-

schweiz 

2004 Rapperswil 

2005 Bern 

2006 Ostschweiz / 

 Brig 

2007 Brig 

2008 Brig 

2009 Basel 

2010 Basel 

2011 Genève 

2012 Brig/Simplon 

2013 Basel 

2014 Zürich 

2015 Zürich 

 





Ehrengäste 

Luigi Bresciani   Patronat STPFA 

Markus Fischer  Präsident STPFA 

Hans Länzlinger  ehemals Patronat STPFA 

Daniel Gobet  ehemaliger Präsident STPFA 

Patrick Rouvinez  ehemaliger Präsident STPFA 

 

Andreas Menet  Präsident ZPV 

Erwin Wessner  Präsident ZPV Sektion Luzern 

 

Heinz Wyss  SUVA Projektleiter Fussball 

Rainer Vogelsanger  SBB Freizeitsicherheit SICO VM 

 

Linus Looser  Leiter Verkehrsmanangment  VM 

Tobias Schmid  Leiter Region Mitte VM 

Marcel Burri  Leiter RV Region Mitte VM 

Thomas Zieberg  Leiter FV Region Mitte VM 

 

Manfred Zimmermann  CRP Luzern 

Adrian Blumenstein  CFP Luzern 

Dominik Lang  CFP Luzern 

Urs Glauser  CFP Luzern 

Pascale Guggisberg  CFP Luzern 

Cesare Fersini  CFP Luzern 

 

 



Inserenten - Sponsoren   

 Getränke Bussmann Luzern 

 SUVA  Schweizerische  

  Unfallversicherungsanstalt, Luzern 

Freizeitsicherheit SBB  VM Verkehrsmanagment 

 SEV  Schweizerischer Eisenbahn- und  

  Verkehrspersonal-Verband, Bern 

 ZPV SEV-Zugpersonalverband 

 Iff 2-Rad Center Triumph, Gettnau 

 Helvetia Versicherungen 

 RailAway SBB Freizeitangebote 

 Restaurant Gotthard Goldau 

 Zaugg Salvisberg Schreinerei, Bowil 

 Wüthrich  Haushaltsgeräte, Rotkreuz 

 Vital Kopp Metzgerei/Partyservice 

 Fuchs und Müller  Haustechnik Kriens 



Pokal- und Matchballspender  

 Luigi Bresciani CFP und Patronat STPFA Zürich  

 Hans Länzlinger ehemaliges Patronat STPFA 

 ZPV Luzern 

 Markus Fischer Zugchef und Präsident STPFA Luzern 

 Maria Sigrist Pens. ZP FQ, Stansstad 

  Erwin Wessner Zugchef Luzern 

 Monika Jordi Reisezugbegleiterin Luzern  

 Erich Stadelmann Wirt Besenbeiz  

 CFP-/ CRP-Team Luzern 

 Markus Nobs Zugchef Luzern  

 Stefan Reichmuth Reisezugbegleiter Luzern 

 Martina Tschanz Reisezugbegleiterin Luzern 

 Roland Greub Zugchef Luzern 

 H.-P. Grossenbacher  Pens. Zugchef Luzern 

 
 
 
 
 

 
 
 

 Wir danken allen Inserenten und Sponsoren für  

ihre Unterstützung und ihr Vertrauen, ebenso vielen 

Dank den vielen Kleinspendern! 



 


